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Rund um das Futsal Final Four
Eintrittspreise 
Am 4. Februar ist der Eintritt frei. Am 
5. Februar, am Tag der Finalspiele der 
Herren, Frauen und A-Junioren, kos-
ten die Tickets: 5,00 Euro regulär; 
3,00 Euro ermäßigt. 
Der Vorverkauf läuft bei allen be-
kannten Vorverkaufsstellen, in der 
Geschäftsstelle des Hamburger Fuß-
ball-Verbandes, Jenfelder Allee 70 a-c, 
22043 Hamburg während der Öff-
nungszeiten und bei ADticket: Link 
zum online Vorverkauf bei ADticket.

Unterstützer
Was wären wir ohne die Unterstüt-
zung zahlreicher Firmen, die sich auf 
vielfältigste Art beim Futsal Final 
Four engagieren. Unser Dank gilt 
LOTTO Hamburg, DERPART Reiseser-
vice, Holsten, Magnus-Wasser, Coca- 
Cola, WallDecaux, Stockhausen, MHD 
Druck- und Service GmbH, Creaton 
AG und Bodywellness Hamburg.

Haspa fördert den Jugendfußball 

im HFV 

Der „Uwe Seeler-Förderpreis“ 2016 
geht an den SC Sternschanze
Schon zum siebten Mal wird der mit 
5.000,– Euro dotierte „Uwe See-
ler-Förderpreis“ des Hamburger Fuß-
ball-Verbandes und der Hamburger 
Sparkasse überreicht. Gewinner ist 
der Sport-Club Sternschanze von 1911 
e.V. Die Sternschanzer haben gegen-
über der Serie 2014/2015 (23 Mann-
schaften) in der Serie 2015/2016 (32 
Mannschaften) einen Zuwachs von 9 

Jugendmannschaften (Mädchen und 
Junioren) zu verzeichnen und damit 
die meisten Jugendmannschaften im 
Bereich des HFV in diesem Zeitraum 
dazu bekommen. 
Die Ehrung wird in der Halbzeit vom 
Finale des Futsal Final Four der Herren 
am 5. Februar 2017 um ca. 16:00 Uhr in 
der CU Arena in Hamburg-Neugraben 
vom Namensgeber des Förderpreises, 
HSV-Idol Uwe Seeler, Ehrenbürger 
Hamburgs und Ehrenspielführer der 
Deutschen Nationalmannschaft, per-
sönlich vorgenommen.
Mit dem Preis belohnt der Hambur-
ger Fußball-Verband Vereine, die sich 

um neue Mitglieder im Bereich der 
Jugend bei den Mädchen- und Junio-
renmannschaften verdient gemacht 
haben. Der von der Haspa mit 5.000–
Euro pro Jahr ausgestattete „Uwe 
Seeler-Förderpreis“ soll dem Verein 
verliehen werden, der im Vergleich 
zum Abschluss der vorigen Saison in 
der abgelaufenen Saison die größte 
Zahl zusätzlicher bzw. neuer Jugend-
mannschaften (weiblich und männ-
lich) dem Spielbetrieb nachhaltig zu-
geführt hat. 
Nach diesem statistisch objektiven 
Kriterium soll das Preisgeld an einen 
Verein ausgeschüttet werden. Nur 

Der Uwe Seeler Förderpreis wird von Uwe Seeler an den SC Sternschanze überreicht
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bei geringer Abweichung weiterer 
Vereine kann das Preisgeld auch ge-
splittet werden. Die Entscheidung 
trifft das HFV-Präsidium in Abstim-
mung mit der Haspa.

Kerstin Philipp (SC Condor) ist Eh-
renamtler des Jahres 2016
Kerstin Philipp vom SC Condor ist Eh-
renamtler des Jahres 2016 im HFV. 
Die Ehrung wird vor dem Finale der 
A-Junioren am 5.2. durchgeführt. Als 
Preise gibt es neben der Urkunde 
vom HFV-Partner DERPART ein Ber-
lin-Wochenende mit Begleitung ge-
stiftet von H-Hotels.com – Home of 
Hospitality im Ramada-Hotel sowie 
20 Sport-Taschen von der Firma Stan-
no, einen Gutschein für eine Massage 
von Bodywellness Hamburg und ei-
nen Mietwagen-Gutschein von Enter - 
prise.

Hallensprecher
Auch in diesem Jahr sind am Mikro-
fon unsere erfahrenen Futsal-Spre-
cher Tim Niemeyer und Philipp Mohr.
Danke an die Volunteers
Ohne unsere Volunteer-Crew könn-
ten wir eine solche Veranstaltung 
nicht stemmen. Ehrenamtlich verant-
wortlich für alle Volunteers im HFV 
ist Dirk Rathke. Danke an alle Frauen 
und Männer, die als Freiwillige ehren-
amtlich so tatkräftig hinter den Kulis-
sen mit anpacken!

Spieler und Spielerin der Finalspiele
Die beste Spielerin des Finales der 
Frauen und der beste Spieler des Fi-
nales der Herren erhalten je einen 
Gutschein von der Firma Bodywell-
ness Hamburg im Königskinderweg. 
Die Massage- und Wellnesstherapeu-
tin Katrin Attia Loebe von der Bo-
dywellness Hamburg wird schon am 
Wochenende in der CU Arena vor 
Ort sein und sich um das Wohlerge-
hen der Spielerinnen und Spieler 
kümmern.

Finalspiele der Junioren um den 
DERPART-Pokal
In den Futsdal-Finalspielen der A-, B- 
und C-Junioren geht es um den DER-
PART-Pokal. In der Finalrunde konnte 
jeweils eine Mannschaft einen Satz 
Stanno-Sporttaschen gewinnen. 

Futsal Final Four Halbfinal-Hinspie-
le der Herren
Sparta Futsal HSC – Hamburg Pan-
thers 1:7 und FC Fortis – FC St. Pauli 
Futsal 5:5. 220 Zuschauer in der gut 
gefüllten Halle in Steilshoop sahen 
am Sonntag, 15.1.2017 Futsal vom 
Feinsten. 
In der ersten Partie waren die Rollen 
klar verteilt. Die favorisierten Ham-
burg Panthers, die nach dem Final 
Four am 4./5.2.2017 auf ihren Leader 
Onur Ulusoy verzichten müssen, da 
dieser berufsbedingt nach Koblenz 

zieht, ließen ihren Widersachern aus 
Harburg keine Chance. Schon zur 
Halbzeit hatten Meyer, Ulusoy und 
Pressel mit ihren Toren ein 3:0 vorge-
legt. Meyer und Dogan erhöhten 
nach dem Wechsel auf 5:0, ehe Tocha 
ein Geschenk nach Fehlpass von 

Der Zeitplan 
in der Übersicht
Sonnabend, 4. Februar 2017
10.00 Uhr Hallenöffnung 
10.30 Uhr 1. Halbfinal-Rückspiel 

Herren  
(Hamburg Panthers – 
Sparta Futsal HSC)

12.00 Uhr Finale C-Junioren  
(SC Vorwärts-Wacker 04 
Billstedt 1. C –  
SC Victoria 2. C)

13.30 Uhr 2. Halbfinal-Rückspiel 
Herren  
(MSV Hamburg  
(FC Fortis) – FC St. Pauli 
Futsal)

15.00 Uhr Finale B-Junioren  
(SC Condor 3. B –  
Eimsbütteler TV 1. B)

16.30 Uhr Spiel um Platz 3 Herren

Sonntag, 5. Februar 2017
09.00 Uhr Hallenöffnung 
09.30 Uhr 1. Halbfinale Frauen 

(Hamburger SV 1. Fr. – 
ESV Einigkeit 1. Fr.)

11.00 Uhr 2. Halbfinale Frauen 
(Walddörfer SV 1. Fr. – 

 TSC Wellingsbüttel 2. Fr.)
12.30 Uhr Finale A-Junioren 

(Rahlstedter SC 1. A –  
TuS Berne 1. A)

14.00 Uhr Finale Frauen 
15.30 Uhr Finale Herren

Titelverteidiger bei den Herren sind die Hamburg Panthers
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EINLADUNG zur Fachversammlung der Schiedsrichter
Termin: Donnerstag, 20. April 2017 
um 19:00 Uhr. Ort : Ausbildungs- und 
Schulungszentrum „HFV – Sportschu-
le“, Jenfelder Allee 70 a – c, 22043 
Hamburg- Jenfeld.
Tagesordnung: Begrüßung, Feststel-
lung der Anwesenden, Jahresbericht, 
Entlastung, Neuwahlen aller VSA- Bei-
sitzer, Verschiedenes 

Wilfred Diekert, VSA-Vorsitzender 

EINLADUNG zu den Neuwahlen

der Bezirks-Schiedsrichteraus-

schüsse
Bezirks-Schiedsrichterausschuss 
Nord: Dienstag, 07.03.2017 um 19:30 

Uhr, Clubheim USC Paloma, Bruck-
nerstraße 24 , 22083 Hamburg. 
Bezirks-Schiedsrichterausschuss Un-
terelbe: Dienstag, 07.03.2017 um 19:30 
Uhr, Clubheim SV Eidelstedt, Re-
dingskamp 25, 22523 Hamburg.
Bezirks-Schiedsrichterausschuss Als-
ter: Dienstag, 14.03.2017 um 19:00 
Uhr, Vereinslokal W.E.T., Erikastraße 
196, 20249 Hamburg.
Bezirks-Schiedsrichterausschuss Ost: 
Dienstag, 14.03.2017 um 19:30 Uhr, 
Vereinsheim SC Hamm 02, Wen-
denstraße 478 a, 20537 Hamburg. 
Bezirks-Schiedsrichterausschuss Har-
burg: Dienstag, 21.03.2017 um 20:00 
Uhr, Musa’s Grüne Tanne, Bremer 
Straße 307, 21077 Hamburg.

Bezirks-Schiedsrichterausschuss 
Walddörfer: Dienstag, 21.03.2017 um 
19:30 Uhr, Vereinslokal SC Poppen-
büttel, Bültenkoppel 1, 22399 Ham-
burg. 
Bezirks-Schiedsrichterausschuss Ber-
gedorf: Dienstag, 28.03.2017 um 19:30 
Uhr, Clubheim SC Wentorf „Sports“, 
Am Sportplatz 10, 21465 Wentorf.
Bezirks-Schiedsrichterausschuss Pin-
neberg: Dienstag, 28.03.2017 um 19:30 
Uhr, Sportheim SV Lieth, Am Butter-
berg 10, 25336 Elmshorn.
Tagesordnung: Begrüßung, Feststel-
lung der Anwesenden, Jahresbericht, 
Entlastung, Neuwahlen, Verschiede-
nes. 

Wilfred Diekert, VSA-Vorsitzender

Pressel annahm und auf 1:5 verkürzte. 
Schröder und Meyer trafen in der 
Schlussphase zum verdienten 7:1. 
Das zweite Spiel hielt alle Akteure 
und die Zuschauer bis zum Schluss in 
Atem. Es ging hin und her und am 
Ende stand ein leistungsgerechtes 
5:5. Das war Futsal vom Feinsten und 
man darf sich auf ein spannendes 
Rückspiel am 4.2.17 in der CU Arena 
in Hamburg-Neugraben freuen. Die 
Torfolge in der dramatischen Partie 
FC Fortis – FC St. Pauli Futsal 5:5: 0:1 
Ackermann 3. Min.; 1:1 Landau 10. 
Min.; 1:2 Castro Lopez 15. Min.; 2:2 
Wilhelm 20. Min.; 3:2 Landau 23. Min.; 
3:3 Afsin 26. Min.; 3:4 Ackermann 34. 

Min.; 4:4 Rodrigues 35. Min.; 4:5 Oldag 
36. Min.; 5:5 Hosseini 40. Min. . 

Rückblick auf das Final Four 2016
Hamburg Panthers gewinnen Futsal 
Final Four: Die Hamburg Panthers ha-
ben sich am Sonntag, 24.1.2016, in der 
Sporthalle Wandsbek die Hamburger 
Futsal-Meisterschaft gesichert. Im Fi-
nale besiegte die Truppe um Spieler-
trainer Onur Ulusoy den HSV Futsal 
verdient mit 7:4. Für die Panthers ist 
dies bereits der zehnte Titel.
FC St. Pauli Futsal sichert sich Platz 3: 
In der Vorrunde lieferten sich die Fut-
saler des FC St. Pauli einen heißen 
Kampf mit dem HSV, mussten sich 
aber am Ende aufgrund des Hinspiel- 
Ergebnisses geschlagen geben. Im 
Spiel um Platz drei stellte das 
Ernst-Ensemble dann nochmal seine 
Fähigkeiten unter Beweis und fegte 
Futsal Hamburg mit 9:3 vom Parkett. 
Condor gewinnt A-Junioren Futsal- 
Meisterschaft: Unterstützt von zahl-
reichen Anhängern, Eltern und Freun-
den lieferten sich die beiden A-Junio-
ren-Teams vom SC Condor und vom 
Barsbütteler SV ein packendes Finale 
um die Hamburger Meisterschaft und 
den DERPART-Pokal. Condor führte 
2:0 und 3:1, doch Barsbüttel konnte 
immer wieder zurück schlagen und 
erst kurz vor dem Ende gelang der 
4:3-Siegtreffer für den SCC. 
Gelungenes Event: 792 Zuschauer, da-

runter auch Futsal-Bundestrainer Paul 
Schomann, kamen über den Tag in 
die Sporthalle Wandsbek und die 
Verantwortlichen des HFV konnten 
auf eine erfolgreiche Veranstaltung 
mit guter Kulisse zurück blicken. „Das 
war ein gelungenes Event“, freute sich 
HFV-Präsident Dirk Fischer, der ein 
großer Verfechter des Futsals ist und 
zusammen mit dem HFV-Spielaus-
schuss-Vorsitzenden Joachim Dipner 
die Siegerehrung bei den Herren vor-
nahm.

Vier Panthers spielten für die Deutsche 
Futsal-Nationalmannschaft beim Quali- 
Turnier in Lettland (v. lks.): Meyer, Cey-
lani, Winkel und Khalili 
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Einladung zum Schiedsrichter Anwärter- 
Lehrgang für Frauen und Mädchen
Anmeldeschluss bis 4.2. verlängert!

S
ehr geehrte Damen und Herren, 
der Verbands Schiedsrichter Aus-
schuss (VSA) bietet zum 3. Mal 

einen Schiedsrichter-Anwärter Lehr-
gang nur für Frauen und Mädchen an. 
An diesem Lehrgang können alle 
Frauen und Mädchen (ab 14 Jahre, 
Stichtag 19.02.2017) teilnehmen, 
wenn Sie Schiedsrichterin werden 
wollen. Sie brauchen keine Vorkennt-
nisse zu haben, sondern Sie müssen 
nur Mitglied in einem Hamburger 
Sportverein sein.
Es sind auch recht herzlich Frauen und 
Mädchen eingeladen, die aus gesund-
heitlichen oder persönlichen Grün-
den nicht mehr am Mannschaftssport 
teilnehmen können.

Wann:
– Freitag, 17. Februar 2017 18:00 –  

ca. 21:00 Uhr
– Samstag, 18. Februar 2017 09:00 –  

ca. 17:00 Uhr
– Sontag, 19. Februar 2017 09:00 –  

ca. 14:00 Uhr

Wo:
Clubheim SC Sternschanze von 1911 e.V.
Sternschanze 9, 20357 Hamburg

Kosten:
– 20,00 € für Vereine, die ihr Soll an 

Schiedsrichtern erfüllen
– 25,00 € für Vereine, die ihr Soll an 

Schiedsrichtern nicht erfüllen
Der Verein bekommt automatisch 
nach dem Lehrgang eine Rechnung.

Den Lehrgangsablauf entnehmen Sie 
bitte dem angehängten Ablaufplan. 
Für das Mittagessen am Samstag und 
Getränke für den gesamten Lehrgang 
ist gesorgt.
Die Teilnehmerin muss an allen 3 Leh r-
gangstagen uneingeschränkt teilneh-
men. Ein vorzeitiges Verlassen des 
Lehrganges hat die Nichtzulassung 
zur Prüfung zur Folge.
Damit nach bestandener Prüfung der 

Schiedsrichterausweis ausgegeben 
werden kann, müssen mind. 5 Spiele 
in der Saison 2016/2017 geleitet wer-
den und ein Aufbau-Lehrgang (Termi-
ne und Art werden noch geprüft und 
später den Teilnehmerinnen mitge-
teilt) teilgenommen werden.
Bitte füllen Sie das Anmeldeformular 
aus. Bei minderjährigen Teilnehmerin-
nen muss ein Erziehungsberechtigter 
zusätzlich unterschreiben. 
Das ausgefüllte Anmeldeformular 
(dieses finden Sie auf www.hfv.de/
Verbands-Schiedsrichterausschuss) 
sowie ein Passfoto schicken Sie bitte 
bis zum 30. Januar 2017 an folgende 
Anschrift:
Ina Butzlaff, Kielkoppelstraße 74, 

22149 Hamburg oder geben es bei ih-
rem Bezirks-Schiedsrichter-Ausschuss 
ab. 
Die Teilnehmerin erhält dann eine se-
parate Anmeldebestätigung per Mail 
von mir. Des Weiteren denken Sie 
bitte daran Ihren Vereins-Schiedsrich-
terobmann zu informieren.
Über zahlreiche Zusagen würde ich 
mich sehr freuen. Bei Rückfragen ste-
he ich Ihnen gerne zur Verfügung. Sie 
können mich am besten mobil 0173/ 
2 33 05 78 oder per Mail butzlaff18@
gmx.de erreichen.

Mit sportlichen Grüßen
Ina Butzlaff, Beauftragte für 
Schiedsrichterinnen im VSA

Der HFV sucht Schiedsrichterinnen! Jetzt anmelden zum Lehrgang!
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HFV-Gesundheitspartner IKK classic  
stiftet 120 Rucksäcke
Alle Teams, die in dieser Serie am IKK classic-Pokal teilnehmen, können sich bewerben. 

D
as sind alle C-, D- und E-Junioren 
und C-, D- und E-Mädchen, die 
für den Pokalwettbewerb des 

HFV um den IKK classic-Pokal Serie 
2016/2017 gemeldet hatten.

Ausgeschrieben werden 6 Sätze a 20 
adidas Rucksäcke, gebrandet mit dem 
Logo der IKK-Classic und dem HFV- 
Logo. Gewinnen wird jeweils ein Ver-
ein der C-, D- und E-Junioren und C-, 
D- und E-Mädchen. Eine Jury mit Ver-
tretern des HFV und der IKK classic 
wird aus den Bewerbungen die Sie ger 
bestimmen.

Wie kann sich eine Mannschaft 
bewerben:
Schreibt an den Hamburger Fußball- 
Verband e.V., Jenfelder Allee 70 a-c, 
22043 Hamburg, Stichwort Rucksäcke. 

Möglich ist die Bewerbung auch per 
E-Mail an info@hfv.de.
Eure Bewerbung (max. 1 DIN A4-Seite 
und Team-Foto) sollte den Namen 
Eures Vereines und Eurer Mannschaft 
mit Adresse, Ansprechpartner und 
Te lefon-Nummer enthalten, sowie 
eine kurze Erklärung beinhalten, war-
um Eure Mannschaft die 20 Ruck-
säcke gewinnen möchte. 

Einsendeschluss ist der 25. März 2017!
Die Siegermannschaften werden 
schriftlich benachrichtigt. Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen. IKK classic stiftet 120 Rucksäcke

Patientenverfügung:  
IKK classic unterstützt Versicherte

E
s ist kein angenehmes, aber ein 
wichtiges Thema: Niemand ist 
vor Unfällen oder schwerer Krank-

heit gefeit – und keiner weiß, ob und 
wann er davon betroffen sein wird. 
Sollte tatsächlich das Schicksal zu-
schlagen, möchte trotzdem jeder, 
dass auch in diesen gesundheitlich 
kritischen Lebensphasen die persön-
liche Selbstbestimmung gewahrt 
bleibt. 
Wer sicher gehen möchte, dass Ärzte 
dann nur die Behandlungen durch-
führen, die man selbst für sinnvoll er-
achtet, muss diese Entscheidung aus-
drücklich und hinreichend konkret 
regeln. 
Mit einer Patientenverfügung legt 
man fest, welche medizinischen Maß-

nahmen gewünscht sind und welche 
nicht. Die Verfügung kann jederzeit 
geändert und den eigenen Vorstel-
lungen und Wünschen angepasst 
werden. Sie tritt erst in Kraft, wenn 
der Patient keine eigenen Entschei-
dungen mehr treffen kann. 
Zusammen mit einer Vorsorge- und 
Betreuungsvollmacht wird daraus die 
so genannte „Optimale Patientenver-
fügung“.
Mit dem IKK Gesundheitsclub kön-
nen Versicherte der IKK classic im 

Rahmen einer Kooperation mit der 
Deutschen Gesellschaft für Vorsorge 
ihre individuelle Patientenverfügung 
online erstellen und hinterlegen. Auf 
www.meinepatientenverfügung.de 
werden alle relevanten Aspekte be-
rücksichtigt und die zur Beurteilung 
notwendigen Informationen auf neu-
traler Basis bereitgestellt. 
Medizinisch, juristisch und ethisch 
fundierte Verfügungsoptionen er-
leich tern die Beantwortung der Fra-
gen. Versicherte der IKK classic er-
halten die Patientenverfügung zum 
reduzierten Preis.

Mehr Informationen unter: 
www.ikk-classic.de/gesundheitsclub
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15. HFV-Futsal-Turnier für Ü30-Frauen 2016/2017
DuWO 08 Ü30-Frauen holen das „Triple“

A
m Freitag, den 20.01.2017 war es wieder soweit! 
Zum 15ten mal trafen sich fünf Ü30 Frauen Mann-
schaften zum Futsal-Turnier in der Halle der HFV- 

Sportschule.
Es wurde in 10 spannenden Spielen wieder ein Turniersie-
ger ermittelt und die Ü30 Frauen von DuWO 08 haben es 
erneut geschafft, den Pokal nach 2015 und 2016 zu vertei-
digen. Glückwunsch zum „Triple“.
Alle Teilnehmerinnen waren wieder mit voller Begeiste-
rung dabei und es herrschte eine freundschaftliche sowie 
faire Atmosphäre. Positive Erwähnung findet die Tatsa-
che, dass es bei keinem Spiel annähernd zu einem 10 Me-
ter gekommen ist und somit „Frau“ auch ohne Fouls und 
mit engagiertem Einsatz zum Erfolg kommen kann.
Die Alterspanne der Spielerinnen lag diesmal zwischen 30 
Jahre und 60 Jahre und erstaunlicherweise lag der sportli-
che Unterschied nur in der Beweglichkeit.
Die älteren Spielerinnen konnten durch Erfahrung punk-
ten und hatten ja auch immer noch jüngere Spielerinnen 
an ihrer Seite, die das eine oder andere Laufduell über-
nommen haben.
Abschließend haben alle Teams  für 2018 bereits zugesagt 
und würden sich freuen, wenn weitere Ü30 Frauen im 

nächsten Jahr teilnehmen, damit dieses Turnier weiter be-
stehen bleiben kann.
Ein ganz großer Wunsch war es auch eine Ü30 Staffel ein-
richten zu können. Also liebe Ü30-Frauen, meldet euch 
doch bei den Vereinen. – Ihr AFM

Hamburger Meisterschaften im Mixed-Futsal- 
Turnier für 6. Klassen

S
tefanie Basler (HFV) und Jens Ben-
dixen-Stach (VJA) leiteten wieder 
einmal souverän die Endrunde 

der Mixed-Futsalmeisterschaften der 
Hamburger Schulen. Leider fehlten 
witterungs- und krankheitsbedingt ei-
nige Schulen. Die Endrunde wurde in 
der Hamburger Sporthalle am 17.01.2017 
mit drei Vorrundengruppen gespielt. 
Hier setzten sich letztendlich die Schu-
len durch, die auch das Halbfinale er-
reichten. Das Besondere an dieser 
Spielform ist, dass bei jedem Team immer zwei Mädchen 
auf dem Platz sein müssen. Das Niveau war auch in diesem 
Jahr recht gut. Besonders die Mädchen wussten zu gefal-
len. Im Halbfinale setzte sich die Eliteschule des Sports 
Alter Teichweg mit 2:0 Toren gegen das Gymnasium Ohls-
tedt durch.Im zweiten Halbfinale zwischen der Stadtteil-
schule Fischbek-Falkenberg und der Stadtteilschule Mei-
endorf musste das 7m-Schießen den Endrundenteilnehmer 
ermitteln. Hier behielt die StS FiFA mit 3:2 die Oberhand.
So endete auch das Endspiel zwischen der StS FiFa und 
dem ATW. Es war ein sehr ausgeglichenes und spannen-

des Endspiel mit dem glücklichen 
Gewinner aus dem Süden vom Nor-
den. Der Jubel kannte keine Gren-
zen. 
Die Siegerehrung nahm der Ehren-
vorsitzende des Fachausschusses 
Fußball, Buffy Schmidt, vor. 
Die Spiele wurden von Schüler- 
Schiedsrichtern souverän geleitet. 
Vier Schülerhelfer in schicken, auf-
fälligen Westen sorgten rund um das 
Turnier in der Sporthalle Hamburg 

für entsprechende Ordnung. 

Hier die Platzierungen aller Schulen:
1. StS Fischbek-Falkenberg 
2. StS Alter Teichweg
3. StS Meiendorf
4. Gym. Ohlstedt
5. StS Mümmelmannsberg/Schule Islandstraße
7. Erich-Kästner Schule/Max-Brauer-Schule
9. StS Am Heidberg/Gym. Lerchenfeld
11. Klosterschule/Gretel-Bergmann Schule

DuWO 08 gewann bei den Ü30-Frauen
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„1:0 für ein Willkommen“ zieht Bilanz: Über 3.000 
Fußballvereine erhalten Anerkennungsprämie

H
ennef, 26. Januar – Die Fuß-
ball-Flüchtlingsinitiative „1:0 für 
ein Willkommen“ wird nach 20 

Monaten Laufzeit beendet. 3.013 Ver-
eine aus allen DFB-Landesverbänden 
hatten seit dem Start im März 2015 
eine finanzielle Förderung erhalten. 
Dank „1:0 für ein Willkommen“ wur-
den somit 1,5 Millionen Euro an Fuß-
ballvereine in ganz Deutschland aus-
bezahlt.
„Tausende Amateurvereine haben 
zehntausende geflüchtete Menschen 
zum Fußballspielen eingeladen. Der 
Fußball leistet dadurch einen bedeu-
tenden zivilgesellschaftlichen Bei-
trag. Mit der Initiative ‚1:0 für ein 
Willkommen‘ hat der DFB die Vereine 
unterstützt und ein wichtiges Anlie-
gen der Amateurbasis erfolgreich 
und nachhaltig gefördert. Ursprüng-
lich war die Initiative für 1.200 Verei-
nen budgetiert, jetzt schließen wir 
dieses Engagement mit mehr als 

3.000 Vereinen ab. Das ist eine stolze 
Bilanz der ersten Phase eines bemer-
kenswerten Projektes“, sagt DFB-Prä-
sident Reinhard Grindel.
Partner der Initiative waren die 
DFB-Stiftung Egidius Braun, die Nati-
onalmannschaft und die Beauftragte 
der Bundesregierung für Migration, 
Flüchtlinge und Integration, Aydan 
Özoğuz. 
„Es ist beeindruckend, mit wie viel 
Elan und kreativen Ideen sich die Fuß-
ballvereine in unserem Land für 
Flüchtlinge engagieren“, sagt Staatsmi-
nisterin Özoğuz. „Mit ihrem Engage-

ment auch über den Fußball hinaus 
tragen die Vereine so zur Stärkung des 
Zusammenhalts in unserer Gesell-
schaft bei. Dafür bin ich dem Fußball 
dankbar. Wir konnten mit unserer För-
derung viele Vereine bei diesem wich-
tigen Engagement unterstützen. Ich 
freue mich, dass wir dieses erfolgrei-
che Konzept mit der Initiative ‚2:0 für 
ein Willkommen‘ fort setzen können.“ 
Partner der Initiative sind wie bei der 
Vorgängerkampagne die DFB-Stiftung 
Egidius Braun, die Nationalmann-
schaft und die Beauftragte der Bun-
desregierung für Migration, Flüchtlin-
ge und Integration. Gefördert werden 
Fußballvereine, die geflüchteten Men-
schen den weitergehenden Zugang in 
die Gesellschaft erleichtern, vor al-
lem zu Bildungs- und Berufsangebo-
ten. Auch die DFB-Mitgliedsverbände 
und deren Untergliederungen sind ab 
sofort antragsberechtigt.
„Im Jahr 2017 stellen wir zusammen 
mit der Beauftragten der Bundesre-
gierung und der Nationalmannschaft 
insgesamt 400.000 Euro für die Initi-
ative zur Verfügung. Davon werden 
rund 120.000 Euro dafür eingesetzt, 
auch in Zukunft Fußballvereine für 
ihre Integrationsaktivitäten mit einer 
Anerkennungsprämie in Höhe von 
500 Euro zu fördern“, erklärt DFB-Vi-
zepräsident Eugen Gehlenborg, der 
geschäftsführende Vorsitzende der 
DFB-Stiftung Egidius Braun. „Voraus-
setzung dafür ist, dass sich diese Klubs 
für mindestens fünf Flüchtlinge enga-
gieren und in den Vorjahren noch 
nicht mit der pauschalen Fördersum-
me unterstützt wurden.“

Weitere Informationen auf http://
www.dfb-stiftung-egidius-braun.de/

DFB-Präsident Reinhard Grindel und Staatsministerin Aydan Özoğuz unterstützen die 
Fußball-Flüchtlingsinitiative „1:0 für ein Willkommen“
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HFV fordert: Bei allen größeren 
Wohnprojekten müssen Sport-
anlagen berücksichtigt werden
Ausgehend von der Neuen Mitte in 
Altona, bei deren Planung erforderli-
che Sportanlagen für rd. 5.000 neue 
Bürger offenbar vergessen worden 
sind, trägt grundsätzlich die Politik 
dafür die Verantwortung, dass sämt-
liche notwendige Tertiäreinrichtun-
gen bei der Planung berücksichtigt 
und auch gebaut werden.
Das ist in dem neuen Baugebiet, das 
sich von der alten Holsten-Brauerei 
bis zum Bahnhof Altona erstreckt, 
vergessen worden.
Der Hamburger Fußball-Verband 
(HFV) fordert daher einmal mehr, 
dass bei neuen großen Wohnprojek-
ten Sportanlagen schon vor der Plan-
feststellung berücksichtigt werden.
„Solche groben Planungsfehler dür-
fen der Verwaltung nicht passieren“, 
formuliert der Präsident des HFV, 
Dirk Fischer, „und dürfen anschlie-
ßend auch nicht auf dem Rücken der 
Vereine ausgetragen werden.“
Im Übrigen muss dieser Vorgang auch 
deshalb kritisiert werden, weil Politik 
und Bezirke wissen, wie wichtig es ist, 
dass Kinder und Jugendliche wohn-
ortnahe Sportanlagen dringend be-
nötigen.
Der HFV erwartet an diesem Stand-
ort mitten in Altona, dass Investoren 
und Verwaltung  gemeinsam die Pla-
nung zügig nachbessern.

Viertelfinal-Auslosung ODDSET- 
Pokal der Herren am 6.3.2017 im 
REWE-Center Holger Stanislawski 
und Alexander Laas
Die Auslosung der Viertelfinal-Paarun-
gen der Herren im ODDSET-Pokal 
findet am Montag, 6.3.2017, 18:30 Uhr, 

im REWE-Center Holger Stanislawski 
und Alexander Laas, Dorotheen-
straße 116–122, 22301 Hamburg,  
statt.
Folgende Teams stehen im Viertel-
finale: FC Eintracht 03 Norderstedt, 
Altona 93, HSV Barmbek-Uhlen-
horst, WTSV Concordia, TuS Osdorf, 
Dersimspor. 
Zwei Teams sollen in den Achtelfi-
nalspielen FC Neuenfelde – TuS 
Dassendorf am 12.02.17 um 14:00 
Uhr und Hamm United FC – SV Hals-
tenbek-Rellingen am 26.02.17 um 
14:00 Uhr ermittelt werden. 
Die Vertreter der Medien und der 
beteiligten Vereine sind herzlich ein-
geladen, der Auslosung beizuwoh-
nen.

Endrunden DERPART Futsalmeister-
schaft B- und C-Mädchen 
Die Finalspiele der DERPART Futsal-
meisterschaft 16/17 der C-Mädchen 
starten am Sonnabend, 04.02.2017 
um 9:00 Uhr in der Sporthalle Bars-
büttel (Erich-Kästner-Gemeinschafts-
schule, Soltausredder 28, 22885 Bars-
büttel). 
Qualifiziert für die Endrunde haben 
sich Condor 1.C-Mäd., Eimsbüttel 
1.C-Mäd., VfL Pinneberg 1.C-Mäd., 
HSV 1.C-Mäd., Eilbek 1.C-Mäd. und 
Victoria 1.C-Mäd.
Die B-Mädchen spielen direkt im An-
schluss ab 14:00 Uhr ebenfalls in der 
Sporthalle Barsbüttel (Erich-Kästner- 
Gemeinschaftsschule, Soltausred der 
28, 22885 Barsbüttel). 
Im Kampf um die DERPART Futsal-
meisterschaft der B-Mädchen mes-
sen sich Walddörfer 1.B-Mäd., SVNA 
1.B-Mäd., Eimsbüttel 1.B-Mäd., Eller-
au 1.B-Mäd., Reinbek 1.B-Mäd. und 
Eilbek 1.B-Mäd.

Verschiebung der ODDSET- 
Pokalfinalspiele der Frauen und 
B-Mädchen Serie 2016/2017
Im letzten Jahr wurden erstmalig alle 
Pokalfinalspiele der Amateure in den 
21 Landesverbänden des DFB an ei-
nem Tag ausgespielt. Die Finalspiele 
wurden vom Fernsehen in Konfe-
renzschaltungen den ganzen Tag be-
gleitet. Da die Resonanz sehr gut war, 
sollen 2017 wieder alle Herren-Pokal-
finalspiele der Amateure an einem 
Tag stattfinden.
Ende des Jahres 2016 wurde in der 
Konferenz der Regional- und Landes-
verbandspräsidenten entschieden, 
dass in allen 21 Landesverbänden die 
Pokalfinalspiele der Amateure am 
Donnerstag, 25.05.2017 (Himmelfahrt) 
stattfinden werden. Nun wird am 
Himmelfahrtstag die Aufmerksam-
keit auf den Finaltag der Amateure 
gerichtet sein.
Damit der Ausschuss für Frauen- und 
Mädchenfußball im HFV mit seinen 
ODDSET-Pokalfinalspielen der Frau-
en und der B-Mädchen nicht in Kon-
kurrenz zum Pokalfinale der Herren 
in Hamburg steht, werden die 
ODDSET-Pokalfinalspiele der Frauen 
und B-Mädchen in Hamburg vom 
25.05.2017 (Himmelfahrt) auf den 
Sonntag, 21.05.2017 verlegt. Die B- 
Mädchen spielen um 12 Uhr und die 
Frauen um 16 Uhr.

Aktualisierung Rahmentermin-
kalender Frauen Serie 2016/2017
Da laut Rahmenterminkalender am 
21.05.2017 der letzte Spieltag der 
Frauen-Verbandsliga geplant ist, 
muss dieser auf das Wochenende 
25./26.03.2017 vorgezogen werden, 
weil am 28.05.2017 bereits die Auf-
stiegsrunde zur Regionalliga Nord 
Frauen beginnt. 
Der letzte Spieltag der Frauen-Ver-
bandsliga ist dann somit der 
13./14.05.2017.
Am 25./26.03.2017 finden auch die 
Halbfinalspiele des ODDSET-Pokals 
statt. Die Punktspiele der hier teil-
nehmenden Mannschaften müssen 
nachträglich angesetzt werden.
Den aktualisierten Rahmenterminka-
lender finden sie auf www.hfv.de.


